
Zeitschrift: Schweizerische Lehrerinnenzeitung

Herausgeber: Schweizerischer Lehrerinnenverein

Band: 44 (1939-1940)

Heft: 12

Artikel: Oschtere

Autor: Hager, Frieda

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-313976

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-313976
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


©schtere
De Hanslima stygt us ein Bett, Doch chuum hät er sich recht versteckt,
Dycht müiislistill in Garte, Tuet ihn es Träumli fange,
Er wott det hinder em Tannebaum Und underdesse ischt de Has
Uf 's Oschterhäsli warte. An ihm vürdurre gange.

Es Briefli lyt bim Tannebaum,
Druff staht: Es W undernäsli,
Wo ds nacht nüd i sym Bettli lyt,
Kriegt nüt vom Oschterhäsli!

Frieda Hager.

MITTEILUNGEN
Zur Zukunflsfrage unserer Kinder. Es ist wohlgetan, wenn sich die Eltern rechtzeitig

um die Zukunft ihrer der Schule entwachsenden Kinder kümmern. Aber nicht planlos soll
eine solch schwerwiegende Angelegenheit vor sich gehen. Zur Abklärung der so wichtigen
Frage dienen u. a. die beiden Schriften : « Die Wahl eines gewerblichen Berufes » (10.
Aufluge), empfohlen vom Schweiz. Gewerbeverband und vom Schweiz. Verband für
Berufsberatung und Lehrlingsfürsorge. sowie «Die Berufswahl unserer Mädchen » (7. Auflage),
verfasst von Fräulein Rosa Neuenschwander und empfohlen vom Schweiz. Gewerbeverband
und vom Schweiz. Frauengewerbeverband. In knapper verständlicher Sprache enthalten
beide Schriften die wichtigsten Regeln für die Berufswahl mit Berücksichtigung der
schweizerischen Verhältnisse und auch zahlreiche Angaben über die Dauer der Lehrzeit.
die Vorbildung und die Ausbildungsmögliehkeiten jedes Berufes. Sie seien daher Eltern.
Lehrern, Pfarrern, Vormundschaftsbehörden usw. als sachkundige Wegleitung bestens
empfohlen. Die beiden Schriften sind zum Preise von je 50 Rappen erhältlich (in Partien
von 10 Exemplaren zu 25 Rappen) beim Verlag Büchler & Co., Bern.

Gewerbeschule Zürich. Die Schülereinschreibungen für die neu in die Lehre
eintretenden Lehrtöchter der gewerblichen Berufe finden im Gewerbeschulhaus am Sihlquai,
Dienstag, den 9. April, vormittags 8—11 Uhr, für Verkäuferinnen-Lehrtöchter Mittwoch,
den 10. April, 8—9 Uhr, statt. Die Einschreibegebühr beträgt Fr. 1. Zur beruflichen Weiterbildung

der Damenschneiderinnen wrerden wiederum drei verschiedene Stufen Zuschneidekurse

für gelernte, bereits im Beruf stehende Fachleute durchgeführt. Der Unterricht

herrlich am See, in grossem Park
gelegen. Fl. Wasser, Zentralhzg. Eig. kl.
Sandstrand. Bekannt für seine vorzügliche

Küche. Pensionspreise ab Fr. 8. —
Prospekte Tel. 6.85.
Höfl. Empfehlung Farn. A. Schumacher

INS SCHWEIZERHEIM
EIN SCHWEIZERINSTRUMENT
«SCHMIDT-FLOHR»

weil diese Marke — dank einer über 100 jährigen Fabrikationserfahrung — in jeder Beziehung
als erstklassig anerkannt wird. Im Schmidt-Flohr-Klavier und -Flügel gibt es keine Ersatzstoffe,
sondern es wird nur das beste Qualilälsmaterial verarbeilel. Schmidl-Flohr-KIaviere und -Flügel
sind daher unverwüstlich und wertbeständig. Miete, Tausch, Zahlungserleichlerungen. Wir
haben auch prima Gelegenheils-Instrumenle zu sehr vorleilhaften Preisen. Verlangen Sie bille

Prospekte bei der

BERNER KLAVIER- UND FLUGELFABRIK
SCHMIDT-FLOHR AG.
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